
Newsleecher Anleitung 

Newsleecher ist ein Newsreader, der speziell für die Binaries des Usenet entwickelt wurde. Es 
kann zu mehreren Servern gleichzeitig Verbindung aufnehmen und damit superschnelle 
Downloads ermöglichen. 

Wertvoll wird er vor allem durch die einfach zu bedienenden Filterfunktionen und die 
komfortable Killfile-Funktion. Per Killfile können sowohl Begriffe aus dem Betreff eines 
Postings als auch einzelne Poster herausgefiltert werden. Da sich im Usenet auch haufenweise 
Spammer tummeln, ein unverzichtbares Feature. 

Nach Download und Installation tragen Sie die Zugangsdaten Ihres Providers ein, die Sie per 
E-Mail erhalten haben. 

 

Klicken Sie auf: Add New Server 

 

Tragen Sie die Zugangsdaten Ihres Providers ein, die Sie per E-Mail erhalten haben. Den 
Server Nickname können Sie selbst vergeben. 



 

die Felder für User und Passwort werden erst aktiv, wenn Sie dieses Häkchen gesetzt haben. 
Als nächstes stellen Sie die Verbindung zum Server her.  

Klicken 

Sie auf den Button . Sind die Zugangsdaten korrekt eingetragen, wird die 

Verbindung aufgebaut,  

erhalten Sie statt dessen eine Fehlermeldung, sehen Sie noch einmal in der E-Mail mit den 
Zugangsdaten nach. Vielleicht haben Sie ja versehentlich die Zugangsdaten für die Webseite 
Ihres Providers angegeben. 

Holen Sie sich nun die Liste der auf dem Server verfügbaren Gruppen. Sind 
alle Gruppen geladen, geht es an die Auswahl der Gruppen.  

 

Das ist die Liste der auf diesem Server verfügbaren 60 156 Newsgroups. Indem Sie 
Suchbegriffe in den Name Filter eintragen, können Sie die Auswahl einengen. 



 

232 Gruppen wurden mit dem Suchbegriff German gefunden. Die Poplularity zeigt die 
Anzahl der Postings in den einzelnen Gruppen. Per Rechtsklick können Sie Groups 
abonnieren.  

Durch einen Klick auf wechseln Sie 
zur Ansicht der abonnierten Gruppen: 

 

Wechseln Sie in eine der abonnierten Gruppen, 

 

dann ist da zunächst alles öd und leer. 



 

Zunächst müssen die Header vom Server geladen werden. 

 

Vor dem Header-Download wechseln wir noch kurz in die Optionen: 

 



 

Stellen Sie die Geschwindigkeit ein. Bestätigen Sie alle Einstellungen, bevor Sie zum 

nächsten Punkt wechseln, mit  



 

Geben Sie einen Download-Ordner an. Mit der Option: wird für 
jede Usenet-Gruppe, aus der Sie etwas laden, ein eigener Unterordner angelegt. Diese Option 
sollten Sie unbedingt nutzen, weil Sie sonst ganz schnell nicht mehr durchblicken. Da es oft 

zu Crosspostings kommt, sollten Sie auch hier das Häkchen 
belassen. 



 

Hier stellen sie ein, wie lange die Header in der Datenbank gespeichert werden sollen. 
Vorgegeben sind 7 Tage.  

 



Praktisch alle Newsreader bieten die Option, den Header Download zu beschränken, so auch 
Newsleecher. Voreingestellt sind 50 000 Header.  

 

Nun zu den Filtern: 

 

Hier ist eine Mindesgröße von 10 KB voreingestellt und NFO wie auch TXT Dateien würden 
von Newsleecher ignoriert, da Newsleecher ausschließlich Binaries lädt. Deswegen habe ich 
hier .nfo und .txt hinzugefügt, sowie die Mindestgröße auf 1 KB eingestellt, da in diesen Files 
meist wichtige Infos zum Posting enthalten sind. 



 

Hier können sie beliebige Begriffe eintragen, die in Spam-Postings häufig vorkommen. 

 

Hier sehen sie einen kleinen Auszug aus der Killfile-Liste.  



 

Hier können Sie noch was eintragen, wenn Sie selbst mal etwas posten wollen, wobei 
Newsleecher, obwohl er ein reiner Binary Newsreader ist, keine Attachments, also Binaries 
posten kann. Sie können also nur Text-Nachrichten ohne binäre Anhänge posten. Zum Posten 
von Binaries müßte Newsleecher nicht nur decodieren können, sondern auch codieren. 
Möchten Sie gelegentlich auch Binaries posten, nehmen Sie entweder Yenk-Power-Post oder 
News-File-Grabber.  

Inzwischen wurden die Header der Gruppe abgeholt. Wie leider üblich, auch in dieser Gruppe 
gleich mal Spam. Um zu vermeiden, dass wir von diesem Spammer bei zukünftigen Updates 
weiter belästigt werden, setzen wir ihn auf die Killfile-Liste: 



 

 

Der wird uns nicht mehr nerven. Newsleecher bietet eine sehr bequeme Funktion, den Müll 
diese Spammers los zu werden. Wählen Sie im Kontextmenü "Select all from Poster", gehen 
Sie danach nochmal ins Kontextmenü und wählen "Delete from Cache". Den wären wir los. 
Wenn Ihre Killfile Liste im Laufe der Zeit wächst, sieht ein Update Log so aus: 

 

und Sie wundern sich, warum in manchen Gruppen statt der erwarteten 5000 neuen Postings 
vielleicht nur 200 übrig bleiben. 



Ihr erster Download 

wenn Sie per Rechtklick eine Datei anklicken, bieten sich einige Optionen an: 

*1 der Unterordner erhält den Namen der zuerst geladenen Datei, praktisch, um ein größeres 
Posting abzuspeichern. 
*2 geben Sie den Ordner an, in den geladen werden soll 

Paused empfiehlt sich, wenn Sie einen Download vorbereiten, aber noch nicht laden möchten, 
weil Sie noch ein bißchen herum stöbern möchten. Läuft bereits ein größerer Download, 
können Sie mit der Option first den neuen Download nach oben schieben. 

Werfen wir einen Blick in den Download Queue 

 

Klicken Sie auf Download Queue 



 

ein riesiges Posting wartet auf seinen Download. Markieren Sie die Dateien, für die Sie den 
Status ändern möchten (am Einfachsten mit der Umschalttaste die erste und die letzte Datei 
anklicken, dann wird alles dazwischenliegende markiert), klicken Sie auf Resume, der 
Download startet. 

 

Im Download Queue können Sie beliebig verschieben, Aufträge löschen, pausieren oder per 
Resume starten. Die Tools bieten weitere praktische Möglichkeiten. Haben Sie sich zunächst 
die .nzb Datei heruntergeladen, können Sie diese nun importieren und damit den Download 
vorgeben. Alles weitere erledigt das Programm. Sie können auch zunächst die kleinen Dateien 
laden, praktisch, wenn Sie neugierig auf die Bilder in einer Gruppe sind, die Filme aber auch 
laden möchten. Befindet sich bei einem größeren Posting eine .nfo Datei, laden Sie die zuerst 
und lesen Sie was drin steht, es sind meist wichtige Informationen zu diesem Posting. 

Übrigens, Sie können einen Download jederzeit unterbrechen oder pausieren oder auch 
zwischendurch die Verbindung kappen. Alles kein Problem. 

Haben Sie bereits einiges heruntergeladen, können Sie sich im Downloadordner ansehen, was 
es ist oder in Newsleecher einen Doppelklick auf das File. Die Datei wird mit dem 
zuständigen Programm geöffnet. 

Seit der Version Newsleecher v 3.5 Final bringt das Programm auch einen Explorer mit. 
Wenn Sie keinen Dual-Monitor Betrieb haben, ist das sehr praktisch. 



 

Zum Navigieren innerhalb einer Gruppe gibt es praktische Filter. Um sie sichtbar zu machen, 

Klick auf und Häkchen setzen. 

Suchen Sie nfo, geben Sie es ein, es werden nur noch nfo angezeigt. 



Möchten Sie sich alle Postings eines bestimmten Posters anzeigen lassen, dann schreiben Sie 
seinen Namen in Poster incl. Wollen Sie diese Postings ausschließen, dann kommt der Name 
stattdessen in Poster excl. 

In manchen Binary Groups werden auch viele Textnachrichten gepostet. Wollen Sie die nicht, 
jedoch die NFO sehen, experimentieren Sie mit der Mindestgröße. Irgendwo zwischen 2 und 
7 KB dürfte der richtige Wert sein, um die Textnachrichten herauszufiltern. Oder umgekehrt, 
wenn sie nur die Texte lesen möchten. 

Mit diesen Filtern finden Sie sich selbst in einer Gruppe wie boneless leicht zurecht. 

Und nun viel Spaß mit Ihren Downloads. 

Während dem Download. 

Newsleecher kann bei mehreren Servern 
gleichzeitig laden. Sind Sie bei einem 
Provider, der mehr als einen Server 
anbietet, wie United Newsserver, 
Newsgroups.net oder Giganews kommen 
Sie auf diese Art zu schnellen 
Downloads und vor allem schnellen 
Header-Updates.  

  

 

Brauchen sie freie Bandbreite für andere Internet-
Anwendungen, können Sie mit einem Mausklick die 
Bandbreite beschränken. Rechtklick in dieses grüne Fenster 
und Sie sehen die Optionen für Ihren Download-Speed. 

  

 

   

  

  



  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

So sieht ein Bilderdownload aus mit 26 gleichzeitigen Verbindungen 


